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Beschlussvorschlag: 

 

 

1. Das Grundlagenpapier „Informationen zur Situation und Zukunft der Stadtbibliothek 

Norden“ wird inhaltlich anerkannt und bildet die Entscheidungsgrundlage für künftiges 

städt. Handeln. 

 

2. Die Mittelzentrumsfunktion der Stadt Norden ist durch die  personelle und finanzielle 

Verbesserung der Ressourcen dieser Stadtbibliothek zu stärken. 

 

3. Die Verwaltung soll einen Informationsbesuch dieses Ausschusses  in der Gemeinde-

bibliothek Bad Zwischenahn organisieren. 
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Finanzen      

      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag:       €  

 Nein     

      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 200  Ja  Haushaltsstelle:        

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Folgekosten Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     

      
 

Strategische Ziele  

   

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken. 

 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen. 

 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt. 

 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt. 

 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte. 

 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum. 

 

 

 (Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der 

Sach- und Rechtslage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

        
   

 Andere Ziele:  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Der Ausschuss für Freizeit und Bildung hat sich am 21.6.2006 sehr intensiv mit der Zukunftsfähig-

keit der Stadtbibliothek beschäftigt (Auszug der Niederschrift liegt an). 

Es bestand weitgehende Einigkeit, dass das bisher der Stadtbibliothek verordnete  Sparkon-

zept ihr mittelfristig kein Überleben ermöglicht. Dieser Kurs müsse aufgegeben werden.  

Zusammen mit der Beratungsstelle für öffentliche Bibliotheken Weser-Ems sollte ein Bibliotheks-

konzept erstellt werden. 

Die Arbeiten hieran sind zwischenzeitlich aufgenommen worden. Eine Dipl. Bibliothekarin der 

Beratungsstelle steuert und moderiert die Arbeiten einer Arbeitsgruppe, in der Mitarbeiterin-

nen der Stadtbibliothek und ein Vertreter der Verwaltung mitarbeiteten.  

 

Es erweist sich als äußerst schwierig, ohne städt. Fachpersonal ein fachlich ausreichendes 

Bibliothekskonzept zu erstellen, da den Mitarbeiterinnen die entsprechenden Qualifikationen 

fehlen. Sie fühlen sich für den täglichen Betrieb gerüstet. Mit weitergehenden bibliothe-

karischen Aufgaben, insbesondere einer zeitgemäßen Weiterentwicklung der Bibliothek,  sind 

sie überfordert. Ferner ist ihre Arbeitszeit so knapp bemessen, dass diese für den täglichen 

Betriebe benötigt wird.  

 

Die Beratungsstelle für öffentliche Bibliotheken hat nunmehr festgestellt, dass ohne städt. 

Fachkräfte (zumindest 1 Dipl. Bibliothekar/in) ein Bibliothekskonzept nicht erstellt werden kann.  

 

Die Dipl. Bibliothekarin der Beratungsstelle, Frau Ostrzinski, hat sich deshalb bereiterklärt, die 

bisher in der Arbeitsgruppe erarbeiteten Ergebnisse zu bündeln und inhaltlich zu einem einfa-

chen Grundlagenpapier „Informationen zur Situation und Zukunft der Stadtbibliothek Norden“ 

zu ergänzen. Dieses ist als Anlage beigefügt.  

Schwerpunkte der Grundlagenermittlung: 

 Die Stadtbibliothek wird künftig nicht mehr allen Nutzern in gleicher Qualität gerecht 

werden können. Deshalb ist die Bildung von Schwerpunkten unvermeidlich.  Die 

Gruppe der Kinder und Jugendlichen soll möglichst weitgehend angesprochen wer-

den, solange sie noch in Norden als Gruppe vorhanden ist. Langfristig wird sich die 

Bibliothek auf die Gruppe der Senioren  konzentrieren. Eine zielgruppenorientierte Bib-

liothek kann als wichtiger Stabilisator für das Gemeinwesen dienen und einen großen 

Beitrag zur Lebensqualität vieler Menschen leisten. 

 Es wurde ein Gliederungsraster für eine Konzeption abgestimmt. Die Ausgangs-

bedingungen der Stadtbibliothek wurden untersucht. Gearbeitet wurde an einer Um-

feldanalyse. Der Auftrag der Bibliothek wurde hinterfragt. Es wurden konkrete Ziel-

gruppen vorgeschlagen. Hieraus wurden konkrete Ziele und Maßnahmen abgeleitet. 

Eine „Vision“ soll beschreiben was erreicht werden müsste. 

 Die räumlichen, finanziellen und personellen Ressourcen der Stadtbibliothek müssen 

deutlich verbessert werden. 

 

Erste  durchgeführte Maßnahmen:  

 Die PC-Arbeitsplätze für Besucher sind verdoppelt worden. 

 Ein Online-Katalog befindet sich in der Umsetzung. Die Nutzer können dann im Internet 

in den Bestand der Bibliothek hineinschauen und per e-mail Verlängerungen und Vor-

bestellungen veranlassen. 

 Der Monumentendienst hat Handlungsempfehlungen für das Gebäudes  ausgespro-

chen.  

 Ein Freundeskreis befindet sich im Aufbau. Dieser trifft sich regelmäßig.  

 

Die Gemeindebibliothek Bad Zwischenahn hat am Projekt „Bibliotheksprofil“ der Fachstelle für 

öffentliche Bibliotheken (siehe auch Anlage aus NST-N 9/2007)teilgenommen. Der Ausschuss 

sollte sich dort über die Ergebnisse informieren. Frau Ostrzinski würde an dieser Besichtigung 

teilnehmen und das heute von ihr vorgestellte Grundlagenpapier anhand der dortigen Ein-

richtung erläutern. 
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Anlagen: 

- Protokollauszug der Sitzungsniederschrift vom 21.06.2006 Ausschuss für Bildung und 

Freizeit, 

- Grundlagenpapier „Informationen zur Situation und Zukunft der Stadtbibliothek Nor-

den“, 

- Artikel aus NST-N9/2007: Das Projekt „Bibliotheksprofil in der Kommune“ für öffentliche 

Bibliotheken in Niedersachsen 
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